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Die Kommuniſten
Das deutſche Volk hat zwei Feinde und

hat daher gegen zwei Fronten zu kämpfen
Draußen die Entente Drinnen die Kom
muniſten Alle übrigen politiſchen Fragen
ſind gegenüber dieſen beiden von gering
fügiger Bedeutung Aber zu dieſen beiden
muß man Stellnug nehmen gegen dieſe
beiden Feinde muß man ſith wehren

Was die Kommuniſten vorhaben ergibt
Fich aus einem Aufruf der Zentralſtreikleitung
des Ruhrgebiets die ſich zuſammenſetzt aus
der Union der Hand und Kopfarbeiter dem
Landesausſchuß der Betriebsräte von Rhein
land und Weſtfalen dem Zentralrat der Er
werbsloſen der kommuniſtiſchen Partei und
der kommuniſtiſchen Jugend in dem es offen
und unverblümt heißt

Der Bergarbeiterkampf iſt der Auftakt
zu revolutionären Kämpfen über ganz
Deutſchland Es iſt unſer Ziel in den
Bergarbeiterkampf Hunderttauſende und
Millionen der Metallarbeiter von Rhein
land und Weſtfalen hineinzuziehen Der
Kampf der Bergarbeiter um die Sieben
ſtundenſchicht und der Kampf der Metall
arbeiter um den Achtſtundentag gehören zu
ſammen Wir wollen die Autorität des
kapitaliſtiſchen Staates zerſtören und der
Arbeiterklaſſe zum Bewußtſein bringen
daß nur unter revolutionärer Führung der
Sieg errungen werden kann Die Siche
rung der Siebenſtundenſchicht und des Acht
ſtundentoges bedeuten den erſten Vorſtoß

ſeit Oktober zum Kampf um die Macht
Auf den Trümmern der zerſchlagenen kapi
taliſtiſchen Wirtſchaft wird die Arbeiterſchaft
die Diktatur des Proletariats über die Aus
beuterklaſſe errichten Es lebe der Kampf
um die Siebenſtundenſchicht es lebe der
Kampf um den Achtſtundentag es lebe die
Diktatur des Proletariats
Noch immer gibt es Millionen von Deut

ſchen gute echte Deutſche durch Abſtammung
Sprache und Bildung die zu den Kommuni
ſten halten weil ſie das was ihnen der Kom
munismus predigt als ihr künftiges Heil an
ſehen Man kann von dieſen Unglücklichen
die mit blindem Eifer die Grube graben in
der ſie bei Verwirklichung ihrer Jdeen ver
hungern würden wohl nicht erwarten daß ſte
Einſicht genug haben das Selbſtmörderiſche
ihres Beginnens einzuſehen was können ſie
davon verſtehen und wiſſen daß es noch nie in
der vieltauſendjährigen Geſchichte der Menſch
heit eine Wirtſchaft ohne Kapital eine nicht
kapitaliſtiſche Wirtſchaft gegeben hat und daß
daher die kapitaliſtiſche Wirtſchaft zerſtören
dasſelbe heißt wie die Wirtſchaft zerſtören
und damit das wovon alle Menſchen auch ſie
ſelber leben Selbſtloſigkeit und ſomit arbei
ten ohne Gewinn d h ohne kapitaliſtiſches
Jntereſſe iſt eben genau ſo ſelten wie Selbſt
erkenntnis Aber einiges über den Kommu
nismus ſollten und müßten ſie wiſſen wenn
ſie nicht von ihren Führern darüber im
Dunkel gehalten würden wenn ſie ſich nicht
zur eigenen Beſchämung von ihnen immer
wieder irreführen ließen So zum Beiſpiel
daß der angebliche Kommunismus in Ruß
land gar keine kommuniſtiſche Wirtſchaft hat
ſondern daß Rußland eine genau ſo kapitali
ſtiſche Wirtſchaft hat wie wir in Deutſchland
Denn von den etwa 130 Millionen Ruſſen
ſind der weitaus größte Teil Bauern auf
eignem Grund und Boden der Reſt iſt ſelb
ſtändig oder Arbeiter oder Angeſtellter genau
wie bei uns Der einzige Unterſchied iſt daß
der Außenhandel ſtaatlich iſt und ebenſo die
Großinduſtrie die aber in Rußland als faſt
reinem Agrarſtaat keine weſentlich größere
Rolle ſpielt als unſere ſtaatlichen Betriebe
auch Und alle in dieſen ruſſiſchen Staatsbe
trieben Tätigen ſind genau als wenn ſie in
Privatbetrieben tätig wären Lohn und Ge
haltsempfänger Kurz tout comme chez
nous wie der Franzoſe ſagt oder alles wie
bei uns Auch von Diktatur des Proleta
riats keine Spur Es gibt im ganzen über

kommuniſtiſchen Partei alſo viel viel weni
ger als es auch nur Staatsbeamte gibt Und
die Maſſe das Volk die rund 130 Millionen
Bewohner Rußlands haben politiſch über
haupt nichts zu ſagen Es herrſcht alſo eine

ganz kleine Kaſte von Tyrannen von Dikta
toren über das Proletariat aber nicht das
Proletariat über die Diktatoren

Dieſe Diktatoren oder Tyrannen erpreſſen
mit Hilfe des Militärs vom Volke das nötige

in alle Kohl
3 Morgen buntbewegte Kohlköpfe

wogten auf und ab Zum Schluß ſangen
alle Fett und Kohlköpfe noch ein Lied das
von deutſchen Frauen und von deutſchem
Wein erzählte Sie wurden vor Rüh
rung darüber ganz betrunken

Das iſt der geiſtige Jnhalt des Berichts
den der kommuniſtiſche Klaſſenkampf ſeinen
Leſern von der Moltkefeier am Sonntag gibt

Was ſagen Sie dazu meine Herren Fett
und Kohlköpfe

Zyniſch frech und gemein meinen Sie
Gewiß Sie haben mit dieſem Urteil recht
und hoffen damit ſei die Sache für Sie ab
getan

Das iſt Jhr verhängnisvoller Jrrtum der
Sie und alle die glauben dem kommuniſti
ſchen Machtbegehren mit ſittlichen Empfin
dungen begegnen zu können um Exiſtenz und
Leben bringen wird

Daß das Denken und Fühlen des kommuni
ſtiſchen Agitators der Sie im Klaſſenkampf
ſo verhöhnt und beſchimpft mit der morali
ſchen Verfaſſung eines Händlers mit käuf

licher Liebe auf eine Stufe zu ſtellen und
ſeine Ausdrucksweiſe dem entſprechend iſt iſt
pſychologiſch weder Haupturſache noch Jnhalt
noch Erklärung der Jhnen entgegentretenden
grotesken Unverſchämtheit

Vielmehr bedeutet das daß der Kommu
niſt Sie und die ganze bürgerliche
Geſellſchaft unſäglich verachtet
meine Herren Fett und Kohlköpfe

Und nun frage ich Sie iſt dieſes Gefühl der
materiellen Ueberlegenheit und Stärke das
der Kommuniſt Jhnen gegenüber zur Schau
trägt und Kie daraus entſtandene Verachtung
Jhres ganzen Tun und Laſſens und alles
deſſen woran Jhr Herz hängt ſo ganz un

berechtigt
Was denken Sie von jemand der ſich

dauernd beſpeien läßt ohne mit der Wimper
zu zucken

Kommen Sie mir nicht mit der chriſtlichen
Ethik die Sie verpflichtet dem der Jhnen die
linke Backe ſchlägt auch noch die rechte hinzu

halten Derartige Vorſchriften haben doch
nur Sinn gegenüber Anhängern des ſelben
Sittengeſetzes

Der Kommuniſt aber hat ſich bewußt
außerhalb jeder bürgerlichen Rechtsordnung
geſtellt ſeine Rolle die er den Kohl und
Fettköpfen gegenüber übernommen hat iſt
diejenige eines Raubtieres ſein Ziel die
Hertſchaft

Und man muß es den kommuniſtiſchen
Agitatoren laſſen dieſes Ziel ſtreben ſie mit
Zähigkeit und Energie an und ſind im Sinne
Napoleons von dem das Wort ſtammt
Die einzige Tugend die ich kenne iſt Energie

die Tugendhafteſten unter uns jedenfalls
tugendhafter als Sie meine Herren Kohl
und Fettköpfe

Der Kommuniſt der Sie im Klaſſen
kampf täglich beſpeit ſpekuliert nämlich gar
nicht auf Jhre chriſtliche Duldſamkeit an die
glauht er nicht Er rechnet einzig und allein
mit Jhrer Feigheit und mit Jhrer altruiſti
ſchen Schwäche die Sie unfähig macht an den
Ernſt und die Entſchloſſenheit dieſes Gegners
zu glauben

Die unbegrenzte Verachtung des Bürger
tums und ſeiner Geſetze die aus jeder Kund
gebung der Kommuniſten ſpricht iſt alſo nicht
die aus frecher Verkommenheit entſtandene
Ueberheblichkeit und Selbſtüberſchätzung als
die Sie ſie gern abtun möchten Sie erwöächſt
vielmehr aus der einzigen Tugend die dem
Kommunismus zugeſtanden werden kann
und Jhre Duldung und unglaubliche Lang

haupt nur etwa 300 350 000 Angehörige der mut allen kommuniſtiſchen Herausforderungen

und Fettköpfe
gegenüber die ſchon mehr wie Ratloſigkeit
anmutet ſo daß nicht einmal mehr der Selbſt
erhaltungstrieb als Naturinſtinkt vorhanden
zu ſein ſcheint iſt ſein einziges ſittliches weil
natürliches Recht des Stärkeren

Trotz aller ſchönen Reden bürger
licher Politiker wird die Politik auch in
Zukunft auf der Straße gemacht werden
und zwar ſolange bis das Proletariat
die Macht für ſich erobert und befeſtigt
hat Das vergoſſene Arbeiterblut ſchreit
nach Rache

So zu leſen im Klaſſenkampf vom
13 Mai

Der Erſte den die Kommuniſten an die
Laterne hängen werden wenn ſie das mit
kraftvoller Entſchloſſenheit angeſtrebte Ziel
erreicht haben wird der Polizeipräſident
Runge ſein der Prototyp jener Geiſtes
richtung die die Kommuniſten als verirrte
Brüder anſpricht

Wenn er hängt iſt es für ihn und die
übrigen Herren Kohl und Fettköpfe zu
ren zu der Erkenntnis daß ſich wilde Tiere

nicht durch die Seiden oder Zwirnsfäden einer
allgemeinen Menſchenfreundlichkeit meiſtern
laſſen

Die Beſtie muß mit der Peitſche regiert
werden

Je einfacher die Formel iſt deſto beſſer
Macht den Führern den Prozeß alle kom

muniſtiſchen Abgeordneten ſind Hochverräter
wie bewieſen werden kann denn ſie folgen
blindlings den Weiſungen einer außerdeut
ſchen Macht und ſperrt ſie ein wie es mit
allen gemeingefährlichen Verbrechern oder
Jrrſinnigen zu geſchehen hat

Das iſt die einzige Möglichkeit den Pflich
ten der Menſchlichkeit zu genügen und die
wirklich irregeführten Mitläufer der kommu
niſtiſchen Führer un blutig auf den Pfad
der bürgerlichen Tugend zurückzuleiten

3 Morgen buntbewegte Kohlköpfe
wogten auf und ab und die kommuniſti
ſchen Senſenmänner ſind entſchloſſen
ſie abzumähen

Glaubt mir meine verehrten Herren
Kohl und Fettköpfe ſie haben mit Euch

und Eueren Frauen ſo wenig Erbarmen wie
mit der armen Gräfin Hella von Weſtarp
und den übrigen Geiſeln die von menſchlichen
Schakalen während der Räte Herrſchaft in
München hingeſchlachtet worden ſind

Wenn Euch Kilian der kommuniſtiſche
König von Halle 1918 am Leben gelaſſen hat
ſo bietet das keine Sicherheit dafür daß er es
heute wieder tut Er würde es nicht mehr
können ſelbſt wenn er wollte was von ihm
perſönlich vielleicht anzunehmen iſt denn die
Kommuniſten haben wohl erkannt daß ſie
1918 die Macht hätten haben können wenn
ſie entſchloſſen genug geweſen wären Heute
ſind ſie es denn ſie bereuen bitter den Fehler
daß ſie Euch wieder ſo üppig haben ins Kraut
ſchießen laſſen

meine verehrten Herren Kohl
und Fettköpfe

Die Geißel
v

Geſtern nachmittag wurden die drei kom
muniſtiſchen Opfer des Treffens bei Böll
berg vom Volkspark in Halle wo ſie aufge
bahrt waren an ihren Beerdigungsort über
führt Etwa 1500 Kommuniſten meiſt weib
liche darunter ſolche in Moskowitertracht
Hemdbluſe mit Gürtel und abgeſchnittenen

Haaren und männliche Jugendliche ſtellten
das Geleit Voraus zog eine Muſikkapelle
die das Lied ſpielte

Es iſt beſtimmt in Gottes Rat

Geld und beſolden damit die Soldaten und
die ſonſtigen Helfershelfer kurz es iſt eine
Militär Ausbeuter und Cliquenregierung
wie ſie ſelbſt unter Attila Tſchingiskan und
Jwan dem Schrecklichen nicht ſchlimmer be
ſtanden hat und wie ſie Europa auch in den
Zeiten des deſpotiſchſten Abſolutismus wie
Louis XV niemals gekannt hat

Kein Wunder daß bei dieſer Ueberſpan
nung des Militarismus und Abſolutismus
der nur der brutalſten Herrſch und Gewinn
ſucht einiger Weniger dient die Wirtſchaft
noch viel ſchlimmer niederliegt als unter den
franzöſiſchen abſolutiſtiſchen Königen und
daß alljährlich Millionen von Proletariern
d h von denen die ſich beherrſchen und aus
beuten laſſen unter dem völlig gleichgültigen
Achſelzucken der Diktatoren des Proletariats
elend verhungern obgleich das Land die drei
fache Zahl von Bewohnern ernähren könnte

bei nichtkommuniſtiſcher Herrſchaft

Wie traurig es um die angebliche Kommu
niſten und Proletarierherrlichkeit in Wirk
lichkeit ſteht verrät uns die neueſte Broſchüre
des heute einflußreichſten der Diktatoren des
Proletariats Sinorjew in der es heißt Die
allgemeine politiſche Leitung durch die kom
muniſtiſche Partei laſſen ſich die Arbeiter ge
fallen aber in die Organiſationen wo es
ſich direkt um die Lohnverhältniſſe und die
Fragen des täglichen Lebens handelt wollen
die Arbeiter ihre eigenen Vertrauensleute
hineinſchicken Wir ſind nicht ſo einfältig zu

glauben daß die Maſſe uns Kebe Die innere
Unſicherheit der Sowjetherrſchaft erfahren
wir aus folgenden Worten Nachdem der
artige Zuſtände in der Partei alſo inner
halb der 300 350 000 Getreuen der Diktato
ren nicht etwa nur im eigentlichen Volk
einſchließlich der Proletarier aufgetaucht
ſind muß man mit ſolchen Dingen wie Frei
heit der Diskuſſion und Fraktionsbildung
radikal brechen Sonſt ſteht das Ende der
Partei der Zuſammenbruch der Diktatur des
Proletariats und die Vernichtung der Revo
lution vor der Tür

Wie hieß doch die klaſſiſche Formel der Re
volution für die der deutſche Novemberrevo
lutionär Vaterland und Wirtſchaft opferte
Freiheit Gleichheit Brüderlichkeit Wo iſt

bei Sinorjew und all den ruſſiſchen Diktatoren
des Proletariats dieſe Freiheit Gleichheit
Brüderlichkeit mit den Proletariern ge
blieben

Sie wiſſen ganz genau die ruſſiſchen Mili
tariſten und Abſolutiſten daß ſie den uner
hörteſten Raub der Menſchenrechte den die
Weltgeſchichte kennt und den ſie unter dem
Decknamen Kommunismus am ruſſiſchen
Volke begangen haben nur mit Gewalt mit
unerhörteſter Gewalt für ſich retten können
Daher die neue Welle von Blut und zwar
diesmal Arbeiterblut die ſie jetzt
in Rußland fließen laſſen

Daher auch die Millionen Goldrubel die
ſie dem ruſſiſchen Volke ihren Brüdern mit
Granaten und Bajonetten erpreſſen das
Blutgeld deſſen ſich der Kommuniſt Höllein
rühmt mit dem im Deutſchen Reiche die
Streiks organiſiert werden damit das Arbei
terelend auch bei uns ſo groß und größer als
in Rußland werde damit die Verzweiflung
und der Hunger die deutſchen Arbeiter zu
Kommuniſten macht Zu Kommuniſten die
dann in Rußland ihr Blut opfern ſollen um
das ruſſiſche Volk das frei ſein will von den
Tyrannen mit Gewalt wieder unter das Joch
der Knechtſchaft zu zwingen genau ſo wie
einſt der blutige Revolutions Tyrann Napo
leon mit den Weltrevolutionsworten liberté
égalité fraternite auf den Lippen 600 000 Deut

ſche aushob um das ruſſiſche Volk zu unter
werfen

Biſt du blind deutſches Volk oder küßt
du freiwillig die Koſakenknute



Die Kriſis in Frankreich
Die Regierungsbildung in Frankreich

ſcheint auch nicht ohne Schwierigkeiten vor ſich
gehen zu ſollen Herr Millerand hat nach An
gaben der Pariſer Preſſe dem Kandidaten für
das Amt des Miniſterpräſidenten drei Be
dingungen geſtellt erſtens die Aufrechterhal
tung der Ruhrbeſetzung zweitens die Ableh denkt
nung einer unmittelbaren Aufnahme diplo
matiſcher Beziehungen mit Rußland und
drittens die Fortdauer der diplomatiſchen
Vertretung beim Vatikan Herr Herriot
ſcheint durchaus bereit zu ſein dieſen Be
dingungen zu entſprechen und hat in ſeinem
angeblich bereits vorliegenden Programm
ausdrücklich die Fortdauer der militäriſchen
Operationen im Ruhrgebiet als einen weſent
lichen Punkt aufgenommen Wenn er auch die
anderen Forderungen zu erfüllen willens iſt
ſo muß er von vornherein auf die Mit
arbeit der Sozialiſten verzichten
und tatſächlich hat denn auch der ſozialiſtiſche
Führer Leon Blum bereits erklärt daß man
ſich nur unter ganz beſonderen Umſtänden an
einer Koalitionsregierung beteiligen würde
Damit iſt es aber überhaupt in Frage geſtellt
ob es zu einer Linksregierung kommen kann
und es wird immer wahrſcheinlicher
daß ſich doch Fäden zwiſchen der
bürgerlichen Linken und dem
nationalen Block knüpfen die auch
eine Wiederkehr Poincares möglich erſcheinen
laſſen Die Dinge befinden ſich jedoch noch
vollkommen in Fluß und auch Herr Millerand
der wie erinnerlich unmittelbar nach den
Wahlen von der Linkspreſſe außerordentlich
ſcharf angegriffen wurde hat noch durchaus
nicht die Klippe einer Verabſchiedung umſſchifft

Paris 16 Mai Die politiſche Situation
iſt unverändert Die ſozialiſtiſche Partei iſt
ſich über die Möglichkeit einer aktiven Zu
ſammenarbeit mit den Radikalſozialiſten noch
nicht ſchlüſſig geworden Jrgendwelche weite
ren Schritte zur Klärung der Frage ſind vor
der Einberufung des Nationalkongreſſes am
1 Juni nicht zu erwarten Jm Oeuvre
ſchreibt de Jouvenel Ein Verzicht der Sozia
liſten auf den Eintritt in die Regierung ſei
unannehmbar Das Land habe ſein Geſchick
in die Hände des von der radikalen und ſozia
liſtiſchen Partei gebildeten Kartells gelegt
Keiner dieſer beiden Parteien dürfe ſich der
Miſſion entziehen die das Land ihnen zu
ſahen Ahertragen häbe e
Unerhörte Forderungen der Franzoſen

Die Anforderungen welche die Beſatzungs
zruppen an die Stadt Düſſeldorf ſtellen gehen
iachgerade ins Ungemeſſene während auf der
inderen Seite die Reichsregierung die von der
Stadtverwaltung für Beſatzungszwecke angefor
erten Geldmittel wegen der Finanznot des
Reiches von Woche zu Woche kürzen muß Be
annt iſt daß die Stadt von der Beſatzung auf
zefordert iſt eine viele Millionen Goldmark ver
hlingende Artilleriekaſerne zu bauen
Ihr Einſpruch gegen dieſe Forderung iſt vergeblich
zeweſen und wohl oder übel muß ſie in den
gächſten Tagen mit dem Bau der koſtſpieligen
Kaſerne beginnen Schon aber kommt die Be
jatzung mit einer neuen erheblichen Forderung
ie verlangt die Ueberlaſſung eines Gehöftes
n Stockum mit Stallungen Wohnt

haus Wieſen und Feld insgeſamt30 Hektar zur Errichtung eines Un
terrichtsgutes

Das Glück
der Jngrid Wendöland

Roman von Erich Frieſen
22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ah ſchon wieder der Tyrann Der Wüterich

ziſchte ſie indem ſie ſich auf den Diwan nieder
duckte und zuſammenrollte wie eine Katze Mach
dich nicht lächerlich Hilmar Du ſiehſt ich weiß
ſogar noch deinen Namen trotz der vielen
Jahre die dazwiſchen liegen Du haſt mich auf
der Bühne ja auch gleich wiedererkannt tros
Schminke Bühnenlicht und Theaterkoſtüm Sehr
ſchmeichelhaft Habe ich mich ſo wenig verändert

Gar nicht erwiderte er mit Mühe ſeinen
Zorn bemeiſternd den das leichte ſpöttiſchdreiſte
Weſen dieſes Weibes ſo oft in ihm entſfacht hatte

Sie ſtieß einen leiſen Pfiff aus und goß ſich
Mokka aus der kleinen ſilbernen Kanne in ihr
winziges vergoldetes Täßchen den das Mulatten
mädchen inzwiſchen vor ihr auf einen niedrigen
goldziſelierten runden Tiſch geſtellt hatte

Hm ich kann dir leider das Komplimentnicht Arückgeben mon cher Du haſt tüchtig ge
altert
Und wieder jenes girrende frivole Lachen das
Hilmar auf die Nerven fiel wie wenn jemand
mit einer Nadel auf einer Glasſcheibe kratzte

Das flackernde Licht in ſeinen Augen nahm zu
Drohend trat er ein paar Schritte auf die zu
ſammengeduckte Geſtalt zu u

Mit einem leiſen Aufſchrei ſchnellte ſie emnpor
und huſchte an ihm vorbei hinter eine Moſaik
ſäule an die ſie ſich mit ihren beiden braunen
Händen feſtklammerte

Hab keine Angſt Jch tu dir nichts
knirſchte er Jch bin kein Mörder

Sie lachte ſchon wieder und kam hinter ihrer
Säule hervor

Apropos
deiner Loge in Rom
Zur Abwechſlung mal goldblond
du die Nachtdunklen Der Geſchmack ändert
Jch liebe jetzt einen erſchrick nicht Vollblut
neger vom Senegal ein Othello ein Vulkan

warum ſollteſt nicht du ſo ein blonder
Eiszapfen hat auch ſeine Reize les extrèmes
se touchent

Schweig rief er abermals aber diesmal

ein nettes Mädel war das in
Neueſte Flamme wie

Früher liebteſt

n einem Ton daß ſie zuſammenzuckte

Weiter hört man daß die Beſatzung die An
lage eines Sportplatzes für ihre Tr,up
pen von der Stadt fordert Für die Herſtellung
des der franzöſiſchen Propaganda im neubeſetzten
Gebiet dienenden Nachrichtendienſtes hat die Be
ſatzung die geſamte Druckereides Düſſel
Jorfer Tageblattes beſchlagnahmt
Sie behaupte die Druckereimaſchinen ſeien in
zwiſchen reparaturbedürftig geworden und ver
langt nun von der Stadt die Ausführung der
Jnſtandſetzungsarbeiten Dabei muß man be
denken daß der Nachrichtendienſt ſtändig bemüht
iſt die Maßnahmen der deutſchen Regierung in
einſeitiger entſtellter und gehäſſiger Weiſe zu
gloſſieren und den ſozialen Frieden zu ſtören in
dem er die Arbeiter gegen die Unternehmer auf
zuhetzen verſucht Jn innervpolitiſcher Beziehung
unterſtützt das Blatt offenſichtlich die Sonder
bündler Die Zeitungsverkäufer auf der Straße
ſind bei Strafe S dieſes Hetzblatt feil
zubieten Die Stadtverwaltung iſt gegenüber
allen dieſen Anforderungen machtlos General
Degoutte hat erklärt die Stadtverwaltung ſei
nicht befugt über das Begründetſein der fran
zöſiſchen Reguiſitionen zu befinden ſondern ſie
habe ſie einfach auszuführen

e

Rumäniens Rbſage an Frankreich
Paris 16 Mai Der Jnformation wird

aus Bukareſt gemeldet daß die rumäniſche Regie
rung auf den Abſchluß eines Bündnisvertrages
mit Frankreich z verzichten beabſichtige haupi
ſächlich in dem Wunſche auch weiterhin gute Be
ziehungen zu Großbritannien zu unterhalten Der
rumäniſche Außenminiſter Duca habe während
ſeines letzten Beſuches in London der engliſchen
Regierung beſtimmte Aufſchlüſſe in dieſer Hinſicht
erteilt

London 16 Mai Nach dem Daily Expreß
ſind während der Anweſenheit des rumäniſchen
Königs Verhandlungen mit der engliſchen Bank
welt geführt worden die bereits weit fortge
ſchritten ſein ſollen Die engliſchen Finanzkreiſe
haben ſich bereit erklärt Rumänien einen Betrag
von 10 Millionen Pfund Sterling vorzuſchießen

Deutſche in belgiſchem Heeresbdienſt

Paris 16 Mai Eigene Drahtmeldung
Aus Brüſſel wird gemeldet daß dieſes Jahr
die jungen Leute von Eupen und Malmedy
im dienſtfähigen Alter zum erſten Male in die
belgiſche Armee eingeſtellt werden Sie wer
den in das 15 Linienregiment eingereiht und
in Vervier untergebracht Dort bilden ſie eine
eigene Abteilung Sie werden von einem
Unteroffizier der aus Malmedy ſtammt in
deutſcher Sprache ausgebildet

Eine Sowjyetnote in Berlin
Berlin 16 Mai Jn Berlin iſt geſtern

eine umfangreiche Note der ruſſiſchen Sowjet
regierung eingetroffen die zurzeit noch über
ſetzt wird Man nimmt an daß ſie die in
Moskauer Meldungen bereits angekündigten
ruſſiſchen Forderungen aus Anlaß des
Zwiſchenfalles in der Handelsdelegation ent
hält Die Kommuniſten haben die Einberu
fung des Auswärtigen Ausſchuſſes zur Be
ſprechung der Vorfälle in der ruſſiſchen Han
delsdelegation beantragt

Der deutſche Botſchafter in Moskau Graf
Brockdorff Rantzau hatte geſtern eine Unter
redung mit Litwinow

Eine Tendenzlüge der Times Die Times
vom 12 Mai meldet aus Berlin daß der Chef
der Heeresleitung General von Seeckt am Sonn
tag 11 Mai an der Feier anläßlich der Ent
hüllung des Moltkedenkmals inHalle teilgenommen habe Dieſe Nachricht iſt
wie von zuſtändiger Stelle mitgeteilt wird nicht
zutreffend General von Seeckt befand ſich an
dieſem Tage in Berlin

Na na na machte ſie eingeſchüchtert Jch
ſehe du biſt noch immer der alberne Tropf von
damals Bei jeder Gelegenheit von einem feier
lichen Ernſt einer geradezu lächerlichen Morali
tät n Huh erwürge mich doch nicht mit deinen

en

Silmar fühlte wie ihm das Blut zu Kopf
ſtieg wie es in ihm zuckte bis in die Finger
ſwitzen Er kannte ſie zur Genüge dieſe Szenen
die ihn den von Natur leicht erregbaren Mann
dieſem hyſteriſchen Weibe gegenüber ſogar bis zu
Tätlichkeiten hatten hingeriſſen

Nur mit Mühe hielt er an ſich
Na o ſwöttelte ſie wieder beruhigt Ich

dachte ſchon du wollteſt mir wieder einen Schlag
Juipdeg Kopf verſetzen wie ſchon einmal du
weißt doch als ich beinahe eine Gehirnerſchütte
rung davontrug Um meine noch von damals
angegriffenen Kopfnerven ein Andenken an
deine wenig liebkoſende Berührung cher mari
zu kräftigen unternahm ich jene Meerfahrt von
der ich hahaha nicht wieder zurückkehrte
Nicht nur mein armer Vater war ertrunken
auch ſeine Tochter I Madame Hilmar Holger
war tot Es lebe Zos Ariſtides die Serpentin
t t e Scht h ch ihr WeWie mit einem age hatte ſich ihr ſen

vperändert Jede Spur von Angſt von Spott von
Hohn aus den braunen Zügen wie weggewiſcht

Leicht mit einer unnachahmlich graziöſen
Rundung hob ſie die nackten Arme über den Kopf
und begann zu tanzen zu tanzen zu
tanzen

Die Locken flogen die dicken Armſpangen
klirrten die Schleppe raſchelte ein wildes
Vacchanal das immer ſtürmiſcher immer aufge
regter immer leidenſchaftlicher wurde

Mit einer Art Entſetzen ſtarrte Hilmar das
ſeltſame Schauſpiel an Zorn Mitleid Verach
tung Bewunderung kämpften in ihm

Sie tanzte und tanzte
Rebenan ſchob ſich die rote Seidenportière ein

wenig auseinander
Ein ſchwarzwolliger Negerkopf wurde ſichthar

ſich und dahinter ein gelber Japanerſchädel UAnd
ein weißes Mädchengeſicht mit dunkelumrandeten
Augen dem fripole Hände eine rote Narrenmütze
aufgeſtülpt hatten

Zos Ariſtides Schönſte aller Schönen
Stern aller Sterne evoöl Evos

Jmmer entſetzlicher immer unheimlicher wurde
Hilmar die Frau da vor ihm s Bewußtſein

Die Lage im Bergbau
Günſtiger Verlauf der Schlichtungs

verhandlungen

Berlin 16 Mai Die Verhandlungen
über den Bergbankonflikt im Reichsarbeits
miniſterium die in ſpäter Abendſtunde noch
andauerten haben einen günſtigen Verlauf
genommen und werden vermutlich heute zum
Abſchluß gebracht werden Jn Oberſchleſien
hat ſich die Lage durch Ausdehnung des
Streikes auf den geſamten Vergbau und
weitere Einſtellung von Notſtandsarbeiten
verſchärft

Eſſen 16 Mai Radiotelegr Mit dem
15 d M trat auf der Kruppſchen Fabrik eine
Kürzung der Arbeitszeit ein die von jetzt ab
6 Stunden dauern wird Die Fabrikbetriebe
arbeiten in Doppelſchicht hintereinander zwei
mal 6 Stunden Die Harpener Bergwerks

G hat ihren Zechenarbeitern die ſich
weigerten die zehnſtündige Arbeitszeit über
Tage zu verfahren die Entlaſſungspapiere zu
geſtellt

Die Beſatzungsbehörde in Eſſen hat vor
geſtern die Führer der Bergarbeiterverbände
ſoweit ſie in Eſſen ihren Sitz haben zu einer
Beſprechung eingeladen Jn dieſer Unterre
dung machte die Beſatzungsbehörde die Ge
werkſchaftsführer für die Aufrechterhaltung
der Kokereibetriebe auf beſtimmten Zechen
von denen die Gasverſorgung von Eſſen ab
hängig iſt verantwortlich Die Verbands
vertreter wieſen darauf hin daß ſie für Miß
ſtände die aus dem Vorgehen kommuniſtiſch
unioniſtiſcher Elemente entſtehen keine Ver
antwortung übernehmen könnten

Ludwigshafen 16 Mai Erſt nach Be
endigung des Streiks läßt ſich überſehen welch
unermeßlicher Schaden in dem Betrieb der
Badiſchen Anilin und Sodafabrik angerichtet
worden iſt Wie oft verhetzte Arbeitermaſſen
gewaltſam in die Werke eingedrungen ſind
läßt ſich wohl kaum feſtſtellen Jedenfalls
aber ſteht feſt daß ſie wie Barbaren gewütet
haben Wertvolle Einrichtungsgegenſtände
Meßapparate Schreibmaſchinen Telephon
apparate wurden ſinnlos zerſtört Auch der
innere Zuſtand der Gebäude die Verunreini
gungen uſw ſpotten jeder Beſchreibung

Der neue bayriſche Landtag

riſche Landtag ſetzt ſich endgültig wie folgt zu
ſammen
Bayriſcher Bauernbund Mittel
ſtandsbund 10 AbgeordneteBayriſche Volkspartei 46

Beamtengruppe Kratofiel 1
Chriſtliche Partei Bayr Zentr 2

1

99

Kommuniſten
National liberale Landespartei
Vereinigte nationale Rechte

D N V P u D V 11Vereinigte Sozialdemokratie 23
Völkiſcher Block 25

55

Verbote nationaler Feiern
Das Präſidium der Vereinigten Vater

ländiſchen Verbände Deutſchlands hat dem
Berliner Polizeipräſidenten ein Schreiben zu
geſtellt in dem gegen das Verbot der Schla

J mw Sdaß fie ſeinen Namen trug vor Gott wenigſtens
wenn auch nicht mehr vor den Menſchen denn
Zos Anvers war ja tot dieſes Bewußtſein
raubte ihm faſt den Verſtand
Und plötzlich war ihm als ſehe er hinter dieſer
ſich wie ein Kreiſel drehenden glitzernden ſchlan
genartigen Geſtalt hinter dieſem braunen Geſicht
mit den wiren Haaren den funkelnden ſchwarzen
Tollkirſchenaugen dem halbgeöffneten ſinnlichen
Mund mit den kleinen ſpitzen Raubtierzähnen
ein edles ſanft gerötetes goldblondes Frauen
antlitz das ihn mit großen klaren Blaugaugen
vertrauensvoll anblickte ihm mit lieblichem
Grübchenlächeln und warmer Stimme zuflüſterte

Hilmar mein Gatte Mein Einzig Teurer
Wie ich dich liebe

Ein tiefer Seufzer entrang ſich ſeiner gepreß
ten Bruſt Jn ohnmächtigem Zorn ballte er die
üuea auf einmal gerade wie an jenem
Theaterabend in Rom ließ die wirbelnde Ge
ſtalt die Arme ſinken Mit lautem Auflachen
fiel ſie auf einen Stuhl

Bravo Zos Ariſtides Bravo Stern aller
Sterne Da capol Evosl ſo lachteund jubelte und ſchrie es weintrunken von der
Portidre her

Noch immer laut lachend winkte Zos ihren
Bewunderern ab

Die Köpfe verſchwanden Der rote Seidenvor
hang loß ſich Der toſende Lärm wurde ſchwä
r er nur noch als leiſes Echo herüber
auchte

Die kleine Wildkatze dort auf dem Seſſel
wandte den Kopf nach Hilmar um und blinzelte
ihn mit ihren brennenden Augen an

Sag mal was war das für ein blondes
Mädel in deiner Loge Braut
Oder gar ſie machte eine kleine Pauſe wäh
rend der ihre brillantenfunkelnden Finger mit
der buntfarbigen Perlenkette ſpielten die ſich um
ihren braunen Hals ſchlang oder gar
deine hahaha deine Frau MeineNachfolgerin

in Stöhnen entrang ſich der Kehle des ge
quälten Mannes Oh wie es dieſes Weib no
immer verſtand ſein heiligſtes Empfinden in den
Staub zu ziehen

Ich verbiete dir die Edle Hoheitsvolle mit
dir in einem Atem zu nennen knirſchte e r

Gemach gemach mein Beſter höhnte ſie
und ſteckte ſich gemütlich eine neue Zigarette an

München j Maf Radiotelgr Der bäy

ch nur mi

geterfeier im Berliner Stadion Verwahrung
eingelegt und eine ſofortige Aufhebung des
Verbotes gefordert wird

Der preußiſche Jnnenminiſter hat die Ge
nehmigung zu dem am Sonntag in Fürſten
walde bei Berlin geplanten Ulanentag nicht
erteilt

Die vom Werwolf für den 18 Mai in
Limbach in Sachſen geplante Fahnenweihe
verbunden mit Amzügen und Weckruf wurde
vom ſächſiſchen Miniſterium des Jnnern ver
boten Ebenſo iſt die Gegendemonſtration
verboten worden zu der im Kämpfer
Chemnitz von den Kommuniſten aufgerufen

worden war

Deutſchnationales Ultimatum
Der Rücktritt der Reichsregierung gefordert
Die Parteileitung der Deutſchnationalen

Volkspartei hat geſtern in ihrer Sitzung folgende
Entſchließung gefaßt

Wir fordern daß die gegenwärtige Reichs
regierung entſprechend dem Ausfall der Wahlen
der den veränderten politiſchen Willen des Volkes
feſtgeſtellt hat dem Reichspräſidenten alsbald
ihren Rücktritt anzeigt Die gegenwärtige Re
gierung entbehrt jedem Recht Deutſchland in den
Verhandlungen über das Sachverſtändigengut
achten noch entſcheidend zu vertreten Wir er
heben entſchieden Einſpruch dagegen daß das
Kabinett etwa die Geſetzentwürfe zur Durch
führung des Gutachtens der Reparations
kommiſſion vorlegt oder auch nur in den vor
bereitenden Verhandlungen des Organiſations
komitees oder der Reparationskommiſſion irgend
welche Erklärungen über den Standpunkt der
deutſchen Regierung abgibt oder abgeben läßt
Die Deutſchnationale Volkspartei wird derartige
Erklärungen nicht anerkennen

e wird gemeldet
ie Reichsregierung iſt auch angeſichts des Be

chluſſes des Vorſtandes der Deutſchnationalen
olkspartei entſchloſſen pflichtgemäß die ihr

übertragenen Regierungsgeſchäfte nicht vor dem
Zuſammentritt des Reichstages aus der Hand zu
geben

Darüber hinaus wird eine offiziöſe Erklärung
verbreitet in der die Gründe der Regierung dar
gelegt werden Wir kommen morgen darauf
zurück

Berlin 15 Mai Radiotelegr Das Tage
blott teilt mit daß der Ausſchuß der Zentrums
fraktion am Sonnabend eine Sitzung abhatten
wird in der insbeſondere die Frage der Frak
tion der Mitte behandelt werden ſoll

In drei Feilen
Das amerikaniſche Repräſentantenhaus hat mit

größter Stimmenmehrheit trotz des Vetos des
Präſidenten das revidierte Einwanderungsgeſctz
angenommen das u g den Ausſchluß der Ja
paner nach dem 1 Juli vorſieht

In Rom werde die internationale Auswande
rungskonferenz eröffnet Muſſolini hieß in ſeiner
Eröſfnungsrede die Abgeſandten der 59 Staaten

willkommen e
Die Plenarſitzung der engliſch ruſſiſchen Kon

ferenz iſt auf den 20 Mai vertagt worden
e

Der im Düſſeldorfer Prozeß zu fünf Jahren
Zuchthaus verurteilte Hauptmann der Schutz
polizei Pohl iſt am Montag plötzlich nach Frank
reich gebracht worden

Theunis und Hymans werden am Sonnabend
um 6 Uhr in Begleitung ihrer Kabinettchefs nach
Mailand aufbrechen um Muſſolini zu begegnen

J

Vor dem ſüddeutſchen Senat des Staats
gerichtshofes begann geſtern die Verhandlung

acht pfälziſche Separatiſten die beſchuldigt
i

gangen zu haben

So ſtehen die Sachen denn doch nicht Jch bin
eine geſetzlich rechtmäßige alſo hm reſpek
table Frau Während ſie welchen Namengibt man doch ſolchen Weibern in eurer moral
kriefenden Welt Fort von mir Wahnſinniger Oder ich rufe m nerſcha
kreiſchte ſie plötzlich auf als Hilmar ſeiner Sinne
kaum mehr mächtig das zuſammengeduckte Ge
ſchöpf bei beiden Armen packte und es hin und
erſchüttelte

Mit ſchlangenartiger Geſchmeidigkeit entwand
ſie ſich ihm Raſch atmend mit wogender Bruſt
und flackernden Augen ſtand ſie in einer Ecke
des Zimmers etwas gebückt wie eine zum
Sprung bereite Panterkatze

Beſchämt trat Hilmar zurück Der Moment
als er unter ſeinem eiſernen Griff die Schwäche

dergegeben
Schweigend nahm er ſeinen Hut
Da lachte es aus der Ecke ſpöttiſch

herüber

Wie romantiſch dir dMut Aber als Bigamiſt oder irre ichmice Jſt ſie nur deine Maitreſſe
ie

zu ihm

von ſeiten des tödlich beleidigten Mannes ge
wärtig denn ihre Hand ſtreckte ſich bereits nach
der kleinen ſilbernen Glocke aus

och nichts dergleichen geſchah mehr
Hilmars flammender Zorn war

Nur eine tiefe Mutloſigkeit war geblieben Mut
loſigkeit und Ekel

Du verrechneſt dich Zos ſagte er kalt
ſie zum erſtenmal bei ihrem ddu wirſt keine Gelegenheit haben mich wie einenHund durch deine Sklaven aus dem Hauſe jagenu laſſen ſo ſehr du mich auch zu reizen ver

gehe von ſelbſt

e

will dir ſogar noch eine
eude bereiten Wiſſe denn durch jene Lüge
nen Jrrtum jene Unterlaſſungsſünde nenne

es wie du willſt die die Welt und beſonders
auch mich glauben mirwirklich damals mit dem Schiff untergegangen
alſo tot durch dieſes Verbrechen bat du nicht

vah was liegt an meinem armſeligen Leben aber auch das edelſte reinſte
erhabenſte Geſchöpf das Gottes Erdboden trägt
tief gemacht So dieſe Nachricht
i
i

Fortſehung folgt

nd im Herbſt und Winter 1923 Hochverrat be

meine Dienerſchaft

der Frau fühlte hatte ihm ſeine Beſinnung wie

Zum Morden fehlt dir der

war augenſcheinlich eines neuen Anfalls

verrauſcht

Namen nennend

uchſt

machen mußte du wäreſt

nem Herzen wohigetan haben Jetzt gehe

tag

mel
St
maſ
elek

her
war
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